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Der Generalbericht betreffend die Ergebniſſe der
Erhebungen über die Beſchäftigung gewerblicherArbeiter an Sonn und Feſttagen ſt dem Bundes
rathe nunmehr zur Kenntnißnahme än Das umfangreiche Schriftſtück giebt eine überſt tlich und kritiſch ge
ördnete Zuſammenfaſſung der Einzelergebniſſe der Enquöte
welche bereits in der vorigen Seſſion auch dem Reichstage in
drei ſtarken Bänden vorgelegt worden ſind Während die
letzteren nach einzelnen Juduſtriezweigen zuſammengeſtellt
waren enthält der Generalbericht neben einer Darſtellung der
Ausführung und der Grundlagen der Unterſuchung eine Ueber
cht ihrer Ergebniſſe J Für das Gewerbe im allgemeinen
J Für die Groß und Fabrikinduſtrie einſchließlich der haus

induſtriellen Verhältniſſe ſoweit Mittheilungen über dieſelbe
vorhanden waren Für das Kleingewerbe IV Für

audel und Verkehr Der Ausführung der Er
ebungen welche im allgemeinen den einzelnen Regierungen

anheimgeſtellt war war durch Zugrundelegung eines Frage
bogens eine gewiſſe Einheitlichkeit geſichert worden die Ver T
ſchiedenheit der zur Leitung und Ausführung der Ermittelungen
in den einzelnen Bundesſtaaten Behörden die
Thatſache daß eine Sonderung für Groß und Fabrikinduſtrie
für Handwerk und für Handel nur für die preußiſchen Re
gierungsbezirke vorgenommen war ſowie die Verſchiedenheit
in der Art der Ermittelung der Betriebe in denen überhaupt
Sonntagsarbeit üblich iſt in den für die einzelnen Erhebungs
gebiete gegebenen Vorſchriften und ſchließlich in der Auffaſſung
einzelner Fragen alle dieſe Umſtände geſtatteten jedoch eine
ſtatiſtiſche Verwerthung der Ergebniſſe nur in beſchränktem
Maße Was die Betheiligung der befragten Arbeit

eber und Arbeiter betrifft ſo iſt ein großer Theil der
chriftlichen Aeußerungen mit erſichtlicher Sorgfalt aus
gearbeitet auch aus vielen von Arbeitern abgegebenen Er
klärungen traten die Anſichten klar zutage eine nicht unerheb
liche Anzahl der Beantwortungen der Fragebogen bewies aber
entweder Mangel an Verſtändniß oder Lückenhaftigkeit und
Oberflächlichkeit die vorgeſchriebene Ergänzung durch mündliche
Erläuterungen erwies ſich daher als beſonders zweckentſprechend
Auf die Erwirkung eines unbefangenen und unbeeinflußten
Urtheils ſeitens der Arbeiter iſt von den leitenden Behörden
überall hingewirkt worden Die Zahl der insgeſammt
abgegebenen Aeußerungen von Arbeitgebern und Arbeitern
war aus dem Material nicht vollſtändig erſichtlich weil wie
bereits erwähnt die Aufnahme der Unterſuchung nicht in gleich
mäßiger Weiſe geſchehen iſt und zudem die Zuſammenſtellung
der Ergebniſſe theils der endgiltigen Geſammtzuſammen
ſtellung überlaſſen wurde theils in verſchiedener Weiſe zu
den einzelnen Erhebungsgebieten erfolgte Die Ordnung
des geſammten eingegangenen Materials ließ unterſcheiden
39,269 Aeußerungen von Arbeitgebern 30,651 von Arbeit
nehmern 298 von Handels und Gewerbekammern 554 von
Jnnungen 424 von Gewerbevereinen 244 von Kranken
kaſſen 139 von ſonſtigen Vereinen von Arbeitgebern 172
von ſonſtigen Vereinen von Arbeitnehmern Nicht erſichtlichwar die Zaht der Befragten in 3520 Zuſammenſtellungen

von Unterbehörden
für Bundesſtaaten bezw preußiſche Regierungsbezirke
Was die Anſichten der Arbeitgeber und Arbeitnehmer über die
Durchführbarkeit eines Verbotes anlangt ſo haben
ſich dieſelben für einen erheblichen Theil der Befragten zahlen
mäßig ermitteln laſſen Jn Verhältnißzahlen ausgedrückt iſt
das Geſammtergebniß folgendes Von je 100 Befragten halten
rin Verbot für durchführbar ohne Einſchränkung 23 Arbeit
geber und 32 Arbeitnehmer für durchführbar mit Ein
ſchränkung 39 Arbeitgeber und 41 Arbeitnehmer für undurch
führbar 38 Arbeitgeber und 27 Arbeitnehmer Jn den
einzelnen Gewerbegruppen ſtellt ſich das Verhältniß folgender
maßen 1 3n der Groß und Fabrikinduſtrie halten von 100
befragten Arbeitgebern bezw Arbeitnehmern ein Verbot für
durchführbar ohne Einſchränkungen 13 Arbeitgeber und 18
Arbeitnehmer für durchführbar mit Einſchränkungen 54 Arbeit
geber 57 Arbeitnehmer für undurchführbar 33 Arbeitgeber
und 25 Arbeitnehmer 2 Jm Kleingewerbe halten von je
100 befragten Arbeitgebern bezw Arbeitnehmern ein Verbot
für durchführbar ohne Einſchränkungen 18 Arbeitgeber und 21
Arbeitnehmer für durchführbar mit Einſchränkungen 41
Arbeitgeber und 52 Arbeitnehmer für undurchführbar 41
Arbeitgeber und 27 Arbeitnehmer 3 Jm Handelsgewerbe
halten von je 100 befragten Arbeitgebern bezw Arbeitnehmern
ein Verbot für durchführbar ohne Einſchränkungen 41 Arbeit
geber und 59 5 Arbeitnehmer für durchführbar mit Ein
ſchränkungen 27 Arbeitgeber und 18 5 Arbeitnehmer für
undurchführbar 32 Arbeitgeber und 22 Arbeitnehmer 4 Jm
Verkehrsgewerbe halten von je 100 befragten Arbeitgebern
bezw Arbeitnehmern ein Verbot für durchführbar ohne Ein
ſchränkungen 12 Arbeitgeber und 16 Arbeitnehmer für durch
führbar mit Einſchränkungen 11 5 Arbeitgeber und 14 Arbeit
nehmer und für undurchführbar 76 5 iAreennehmer chfüh Arbeitgeber und 70

Gegenüber den Aeußerungen mehrerer Blätter über die
jüngſte militäriſche Exekution gegen einige Häupt
linge des Ka merun gebietes ſagt die Nordd Allg Ztg
2s habe ſich dabei nicht um die Intereſſen der Plantagenbeſitzer
oder um eine höhere Moral oder Civiliſation ſondern lediglich
darum gehandelt die Ruhe und Ordnung zu erhalten welche
mehrere Häuptlinge im Abo und im Wurigebiete derart ge
ſtört hätten daß der Wurifluß fw den Handel vollſtändig ge
ſperrt war und auch eine Anzahl Eingeborener getödtet wurde
Die exemplariſche Beſtrafung der Hauptſchuldigen welche dem
wiederholten Befehle des deutſchen Gouverneurs wegen Genug
thuung und Schadenerſatz nicht nachkamen ſei daher noth
wendig geweſen und durch die Mannſchaft des Kreuzers
Habicht ausgeführt Sie war von günſtiger Wirkung

ſämmtliche bedeutende Häuptlinge des Abo und des Wuri
gebietes hätten dem Gouverneur ihre Ergebenheit ausgedrückt
ünd wären beſchäftigt neue Friedensgeſetze für ihre Unter
thanen zu machen die Wiverſpenſtigen zu beſtrafen und Ruhe
und Ordnung wieder herzuſtellen Ferner bezeichnet die
Nordd Allg g die Behauptung eines Blattes von dem

r Tahe t über dieeit für thatſächlich falſch das Vor
gehen Deutſchlands in Samog ſei ken keiner
Seite als Eroberungsſucht oder Vertr göſuch rtragsverletzung ausgelegt

Die theologiſche Fakultät zu Münſter hat ven ü u
biſchof Kopp zum Ehrendoktor der ger an

und 2972 Geſammt Darſtellungen Er

Regierungsaſſeſſor Falkenthal welcher bisher als kaiſerl
ommiſſarius für das Togogebiet fungirt hat wird auf

ſeinen Poſten nicht mehr zurückkehren er iſt der kgl Regierung
zu Stettin zur dienſtlichen Verwendung überwieſen worden

Halle den 18 Oktober
Am nächſten Montag und Dienstag den 24 und 25

det die Herbſtverſammlung des Evangeliſchen
ereins in der Provinz Sachſen hierſelbſt ſtatt Die

Verhandlungen ſind et und finden im Saale des
Kronprinz ſtatt Montag abend 8 Uhr wird Hr SupZſch immer aus Beichlingen über ſeine Reiſeeindrücke ſprechen

die er in Jtalien bei den deutſch evangeliſchen Gemeinden
empfangen hat am Dienstag 9 Uhr wird Hr Paſtor Bando
aus Brachſtedt die Verhandlungen mit einer Anſprache einleiten
darauf wird Hr Sup Lüttke aus Schkeuditz über die wiſſen
ſchaftliche Fortbildung der Geiſtlichen ſprechen Gäſte ſind will
kommen

Nach den Erfahrungen welche e nach der erſten Auf
führung von Alpenkönig und Menſchenfeind am
Sonntag im Stadttheater ergeben wurde das Scenarium
dieſes Stückes einer nochmaligen Prüfung unterzogen und der

t des Originals wieder hergeſtellt Eine weitere Anziehungs
kraft wird das Stück dadurch empfangen daß im 3 Akte erſte
Opernkräfte Jda Doxat und Carrie Goldſticker mit
Geſangseinlagen hervortreten werden Auch ein Harfenſolo iſt in
das Konzertprogramm aufgenommen worden Die Wirkung des
2 Aktes dürfte durch einige Kürzungen gewonnen haben

Der Kreistag des Saalkreiſes hält am 24 d im
Gaſthof zur Stadt Hamburg hier eine Sitzung

Die von der Schneiderinnung in Freybergs Garten
veranſtaltete Fach ausſtellung in welcher 23 Arbeiten von
20 Lehrlingen dargeboten ſind wird heute nachmittag 3 Uhr in
Gegenwart des r S W v Boetticher vonVertretern der ſtädtiſchen Behörden u ſ eröffnet Neben
den Lehrlingsarbeiten ſind techniſche Hilfsmittel des Schneider
ewerbes in verhältnißmäßig großer Anzahl ausgeſtellt Die
irma Neidlinger hat eine Knopflochmaſchine Zickzackſtich

maſchine Ringſchiffchenmaſchinen Maſchinentheile Garne
Hr O Gieſeke hier Nähmaſchinen Garnwinden und ſonſtige
Hilfsmittel Hr Schöning hier Nähmaſchinen Hr Rudloff
hier Scheeren aller Art eruwge Rundſcheeren zum Aermel
ſchneiden Hr Heckert hier Bügeleiſen neuer Konſtruktion
ausgeſtellt außerdem finden wir verſchiedene Stoffknopfmaſchinen
darunter eine von Rauſch Gerhardt in Barmen Fach
literatur Modezeitſchriften Lehrbücher ein Werk über die
Trachten der Völker Fachſchulzeichnungen von der dresdener
Akademie und vom Hoſſchneider Emmerich aus Dresden ſowie
Meß und Maßinſtrumente lenken die Aufmerkſamkeit aller Hand
werksgenoſſen auf ſich Wir empfehlen den Beſuch der Aus

allen grrrn Eintrittsgeld wird nicht erhoben
nd der Ausſtellungsdauer ſind die Hilfsmittel im Be

riebe
Geſtern iſt mit dem Abbruch der ſog Dreierbrücke

am Schleuſengehöft Gimritz begonnen worden und heute dürfte
die Arbeit beendet ſein Die dabei gewonnenen alten Holz
materialien gelangen am 19 d an der Schleuſe Gimritz zur Ver
ſteigerung Die neu erbaute Leinpfadbrücke iſt numehr dem
öffentlichen Verkehr übergeben Die Brücke hat durch Hrn
Maler Braune hier einen von dem gewöhnlichen abweichenden
Anſtrich erhalten Eichenholzgrundfarbenton mit Abſetzungen von
Kanten in Faſenform in dunkelbrauner Farbe die eiſernen Be
ſchlagtheile in Eiſenfarbe Der Abbruch der alten Brücke weckt

innerungen aus längſt vergangener Zeit Die Brücke bildete
neben Erfullung ihres Zweckes für die Schifffahrt bis zur Auf
W der Mahl und Schlachtſteuer eine Art Thorabſchluß

n dieſer Gegend waren fortwährend Steuerbeamte aufgeſtellt
um den von dieſer Seite her mit beſonderer Vorliebe verſuchten
Steuerhinterziehungen oder wie es in halleſcher Mundart hieß
Paſchereien entgegenzutreten Jeder der die Brücke die in der

Mitte durch eine Thür verſchloſſen war benutzte hatte 3 Pf
Brückengeld zu entrichten daher der Name der Brücke Dieſe
Einnahmen bildeten einen Nebenverdienſt des kgl Schleufenmeiſters
der bis vor etwa 25 Jahren auch eine in der Nähe belegene
Gaſtwirthſchaft mit Tanzſaal Kegelbahn Garten c führte Jn
der Gegend wo ſich heute der Privatübergang nach der Kunze ſchen
Cichorienfabrik befindet war ſ Z eine Fähre gung welche
täglich zahlreiche Bürgergeſellſchaften 2c nach der dort befindlichen
Gaſtwirthſchaft Zum Neuen Werk nach dem ehemaligen Kloſter
gleichen Namens das in der Nähe ſeinen Platz gehabt ſo be
nannt führte

Heute feiert der hieſige Kaufmänniſche Verein ſein
25jähriges Stiftungsfeſt Aus kleinen Anfängen heraus
hat ſich der Verein nach Ueberwindung mannichfaltiger Schwierig
keiten im Laufe der Jahre durch kräftiges und entſchiedenes du
treten ſeines Vorſtandes zu einem angeſehenen Faktor im Kauf
mannsſtande unſerer Stadt herangebildet welchem von allen
Seiten Vertrauen und Unterſtützung entgegengebracht wird Ur
ſprünglich von 15 jungen Kaufleüten unter dem Namen Reunion
Verein junger Kaufleute gegründet konnte er infolge innerer
Zwiſtigkeiten nicht recht gedeihen bis im Jahre der in
ſeinen Folgen ſegensreiche Entſchluß gefaßt wurde auch die
Prinzipale zum Beitritt aufzufordern Seit dieſer Zeit trat ein
Umſchwung der Verhältniſſe ein Auf die Empfehlung des Hrn
Karl Hofmeiſter Firma C Hofmeiſter Co welcher es als Ehren
pflicht der Prinzipale bezeichnete den Verein durch Beitritt oderauch nur durch in von Beiträgen in ſeinen Beſtrebungen zu

unterſtützen ließen ſich 57 Prinzipale in den Verein aufnehmen
Von da an blühte der Verein unter dem Wahlſpruch Durch
Arbeit zum Genuß immer mehr auf die Mitgliederzahl
vermehrte ſich von Jahr zu Jahr ſodaß gegenwärtig 440 Prin
zipale und Gehilfen dem auch finanziell P e eketen Vereine
ein Vermögen beträgt zur Zeit 6813 angehören Einfluß

reiche Förderer unterſtützten den Verein in ſeinem Streben den
Mitgliedern Gelegenheit zu geiſtiger Ausbildung und materieller
Unterſtützung zu bieten Jn ſteter Verfolgung dieſer Gedanken
hat der Verein die Kraft zu einer wirkſamen Förderung des
Standes gefunden Er iſt nicht ein reiner Vergnügungsverein
geworden ſondern hat auch Einfluß auf die Beſetzung der kauf
männiſchen Vertretungen unſerer Stadt zu erlangen vermocht und
a außerdem die Anliegen der Kaufmannſchaft nach Möglichkeit

irekt zu wahren Dieſe Wirkſamkeit bildet aber nur den kleineren
Theil ſeiner Thätigkeit die größere Arbeit verwendet er auf

eiſtige und geſellſchaftliche Bildung ſeiner Mitglieder Zu dieſemd veranſtaltet er bildende Vorträge und bietet jungen Leuten
elegenheit durch Benutzung der jetzt 642 Bände umfaſſenden

Bibliothek oder durch Beſuch des unentgeltlich ertheilten Fort
bildungsunterrichts ſich in allen Zweigen der Handelswiſſen
ſchaften zu vervollkommnen Tüchtige Lehrkräfte ertheilen regel
mäßigen Unterricht in der doppelten Buchführung dem kauf
männiſchen Rechnen der Stenographie der franzöſiſchen engliſchen
und italieniſchen Sprache Auch die Pflege der Wohlthätigkeit
iſt nie verabſäumt Mit Stolz kann der j
wirkung bei der Bildung der kaufmänniſchen Unterſtützungskaſſe
die hieſige arme Standesgenoſſen und deren anggeäg in ver
ſchwiegener Weiſe unterſtützt auf ſeine immer me

enommene Stellenvermittelung und ſeine ſonſtige werkthätige
eihilfe bei Unglücksfällen oder in trüben Tagen zurückblicken

Eine fernere Hauptaufgabe des Vereins gutes Einvernehmen
und geſellſchaftliche Annäherung zwiſchen Prinzipalen und Gehilfenherzuſtelten iſt ſtets in beider

löſt wenn der Verein ſich auch nie geſcheut hat Auswüchſen
mit Nachdruck entgegenzutreten Jn Anerkennung und ge

rechter Würdigung der guten
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iele blieb auch die hme
der Gehilfenſchaft nicht aus Dei dem geräuſchloſen n des
Vereins können nicht alle guten Früchte in die Augen ſpringen
in dem ſteten Wachſen und Blühen muß er ſeinen Lohn finden
Durch Sparſamkeit und Schenkungen konnte der Verein ſeinen
Mitgliedern in den von der Halleſchen Getreide und Produkten
börſe gemietheten Räumen ein behaglich ausgeſtattetes Heim
ſchaffen Möge der Verein auch fernerweit zum
Kaufmannsſtandes gedeihen

Jm Viktoriatheater wurde ge vor ausverkauftemHaufe Rudolf Kneiſel s Die ehe Muſikanten
egeben Die Zeit und die Ueberſchwemmung des Luſtſpielfachesehe an dem Rufe dieſes wehen Volksſtückes das vor vielen

einer Art ſich durch einen ſchönen ſittlichen Kern und ſeinen
Gehalt an tieferen Empfindungen auszeichnet nicht zu nagen
vermocht Das bewies auch die rege Theilnahme und freundliche
Aufunahme welche die Zuſchauer dem Stücke geſtern entgegen
brachten Aus einem Gemiſch von Rührſeligkeit und froher Laune
beſtehend wie es der r Gemüthsverfaſſung des

i

n auf ſeine Mit

r in Anſpruch Fe

heile zufriedenſtellender Art ge M

de am meiſten behagt weiß das Stück ſich unbeſchadet
der Wiedergabe urwüchſigen Volkslebens die durch die Sitte für
die Bühne gezogenen Grenzen wohl zu wahren Zum Gelingen
der Aufführung trugen namentlich bei Hr Schwartz als ehe
maliger fahxender Muſikant und nunmehriger gefeierter Künſtler
die Würde der Kunſt glücklich vertretend Hr Heimerdinger
der die ſchwierige Rolle des auf ſein Geld pochenden verſtockten
Bauern Martin Werner übernommen hatte und ſie durch die
jäheſten Wandlungen hindurchführte Frl Rauländ und Hr
Walden welche beide das ſchließlich glücklich gewordene Liebes
paar des Stückes darzuſtellen hatten

Beim Kaiſerlichen Patentamt beantragte die Firma O Hey

d r Sennn a d tNeuerungen an Fleiſchwürfelſchneidemaſchinen Zuſatz zum Paten
Her 11010 G IV 7130

Jn der heute vor dem königl Amtsgericht abgehaltenen
Zwangsverſteigerung betreffend das Gaſtwirth Eckert ſche
Grundſtück in den Weingärten blieb Hr Brauereibeſitzer
Freyberg mit dem Gebote von 18,500 M Beſtbietender

Als eine eigenthümliche Erſcheinung der neueren Zeit muß
das häufige Vorkommen falſcher Münzen bezeichnet werden
Mag die Erſcheinung in der milderen Beſtrafung in der all
gemeineren Verbreitung der bezügl techniſchen Fertigkeiten oder
in einer anderen Urſache begründet ſein Thatſache iſt daß man
faſt allwöchentlich von dem Vorkommen falſcher Münzſtücke
Kenntniß erhält Auch die hieſigen Gerichte haben ſich in letzter
Zeit ſchon oft mit der Aburtheilung bezüglicher Vergehen zu be
ſchäftigen gehabt und noch öfter werden der Polizeibehörde Falſch
ſtücke eingeliefert Heute iſt dies ſogar gleichzeitig in zwei Fällen
geſchehen in dem einen Falle hat ſich das betr Falſchſtück ein

Markfkſtück in unſerer eigenen Geſchäftskaſſe vorgefunden Stücke
der bezügl Ausgabe ſind bisher der Behörde noch nicht ein
geliefert worden dieſelbe trägt das Münzzeichen A mit der
Jahreszahl 1880 und iſt von ziemlich heller Farbe wie die
wirklichen Silberſtücke und guter Prägung ſo daß die Unter
ſcheidung größere Aufmerkſamkeit erfordert Die bisher an

e falſchen Markſtücke tragen faſt ſämmlich die Jahres
Fat 1876 und das Münzzeichen B und ſind von dunkelbläulicher

ärbung Gleichzeitig während das bei uns vorgefundene Falſch
ſtück der Polizeibehörde abgeliefert wurde erſchien auch eine Frau
mit einem Falſchſtücke der letztbezeichneten Art

Geſtern abend entſtand in einem Zimmer in einer Wohnung
in Oberglaucha ein Brand dadurch daß die Hausfrau beim
Verlaſſen der Wohnung eine brennende Petroleum Lampe auf
eine in der Küche ſtehende Bank geſetzt tktn über welcher ein
Korb mit ſchmutziger Wäſche hing Dieſer fing Feuer wodurch
der Jnhalt des Korb s faſt gänzlich vernichtet wurde Glück
licherweiſe wurde der Brand bald bemerkt und gelöſcht andern
falls wären die in der anliegenden Kammer ſchlafenden 4 Kinder
durch den großen Qualm gefährdet geweſen

Mittheilungen aus Halle befinden auch imHauptblatte und in der 1 Beilage tieſen her ſchauch t

Stadtverordneten Sitzung vom 17 Okt
Anweſend ſind 34 Stadtverordnete am Magiſtratstiſche die

r Staude Bürgermeiſter Schneider
tadträthe Jochmus Keferſtein Stadtbaurath Lohauſen
Der Vorſitzende Hr Gneiſt giebt zunächſt Kenntniß a von

dem Eingange eines Schreibens von dem Gaſtwirth Schulze
Pflug der ſich über Maßnahmen bezüglich des

aſſermeſſers in ſeinem Hauſe beſchwert daſſelbe wird der
Petitionskommiſſion zugewieſen und b eines Dankſchreibens
von ſämmtlichen ſtädtiſchen Beamten für die Neu
ordnung der Penſionsverhältniſſe

Die Verſammlung geht dann zur O über
1 Der Magiſtratsantrag nach welchem ein Poſten des

Kämmerei Etats auf 500 M erhöht werden ſoll wird an
genommen Ref Hr Sachs Es handelt ſis hierbei um die
vom Bezirksrathe angeordnete neue Eiutheilung der Stadt in
vier Schornſteinreinigungsreviere in welchen die 4
Schornſteinfegermeiſter Fiſcher Helbing Weber und Zöllmer ab
wechſelnd thätig ſein werden um dadurch eine größere Gewähr
r die baulich gute Jnſtandhaltung der Schornſteine zu er
alten
2 Die Vorlage zur Herſtellung einer Desinfektions

h h v dem Grundſtück der Gasanſtalt iſt vom Magiſtrate
zurückgezogen

3 Ueber den Antrag des Feuerwehrdirektors auf Erhöhung
der Löhne für die Feuerwache im Theater iſt nach
dem Beſchluſſe der Verſammlung vor 14 Tagen die Finanz
kommiſſion nochmals in Berathung getreten Der Berichterſtatter
derſelben W Apelt theilt darüber mit daß die Kommiſſion
mit dem Magiſtrate anerkannt daß mik einer Löhnung von
50 Pf für den Mann und den Abend die betreffende Leiſtung
nicht bezahlt werde und daß die Angelegenheit einer Neuordnung
bedürfe Dieſe werde ſich bei Aufſtellung des neuen Haushalt
planes bewirken laſſen Für jetzt mitten im Wirthſchaftsjahre
aber eine ſolche Aenderung vorzunehmen verſtoße en die
Ordnung einer richtigen Finanzwirthſchaft Die Kommiſſion habe
deshalb zu demſelben Beſchluſſe kommen müſſen den ſie ſchon in
der neulichen Sitzung der Verſammlung empfohlen habe über
den Antrag zur Tagesordnung überzugehen zumal
für dieſe erneute Berathung irgend welches neue Material zur
Begründung und Dringlichkeit Bitte nicht vorgelegen habe
Der damals dafür geltend gemachte Umſtand daß die Mann
ſchaften der Feuerwehr ihre Tagesarbeit eine Stunde zeitiger
aufgeben und dafür 35 Pf Arbeitslohn einbüßen müßten um
rechizeitig im Theater zu ſein habe auch nicht als richtig

Hr Bürgermeiſter Schneider empfiehlt den Antrag derinanzkommiſſion aus denſelben Gründen indem er die Vehenten

eher eeaneeeeeòoe eie Anträge vor dem inne igtit werden müſſen Ein wirklicher Nothſtand der zu einer

wer eines Rechnungspoſtens allein Veranla ma könne
liege nicht vor Er befürchte nicht daß die Man W

ſo
rde

der
uerwehr welche bisher zufrieden eſen mit der Entf ugnun ſofort den Viet den ſie n Wffenllitten e en
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ethan aufſagen würden Aber auch für dieſen Fall we
ie Sicherheit des Theaters Kerpt wwerden wofür bereits Vor

Die Verſammlung möge den Antrag de
Nagiſtrats annehmen da auch die Finanzkommiſſion den

einſtimmig zum Beſchluß erhoben habe Der Magiſtrat be
ſchloſſen die Feuerkommiſſion zur Berathung üder den Autrag

ſorge getroffen ſei
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e ſpgen vorzubereiten r Sachs ſprechen ebenfalls gar de

ie Herren Bethcke und Sa ür denuntere inanzkommiſſion indem ſie die an und für ſich
billigen Wünſche der Feuerwehr auf den nächſten Weh altverweiſen Eine ſolche Zurückweiſung für jetzt ſei nothwendig
wenn die ſchwierige Arbeit der Finanzkommiſſion nicht umſonſt
ſein und die Freudigkeit der Mitg jeder derſelben zu ſolcher Arbeit

nicht erlahmen ſolle s die Herren un Rauſch Zander befürworten den
Antrag auf Grbhſeng er Löhne indem ſie gegen das Votum
der Fmanzkommiſſion folgendes ausführen Es ſei nicht richtig
wenn die Finanzkommiſſion annehme daß die Zahlung von
50 Pf für je einen Feuerwehrmann und 75 Pf für den betr
Wachtdienſthabenden nicht als Löhnung ſondern als ein Geſchenk
gegeben werde durch welches dieſe Leute die ſich freiwillig in
den Dienſt der öffentlichen Sicherheit des Theaters ſtellen für
ihre etwaigen Ausgaben an dem Abend entſchädigt werden ſollen
ſondern es ſei dieſe Zahlung ſchon früher als Löhnung feſtgeſtellt
und leider auf dieſer geringen Höhe verblieben man könne es
den Leuten nicht verdenken wenn ſie jetzt mit einer ſolchen
Zahlung nicht mehr zufrieden ſeien Eine Erhöhung von Etats

S geſchehe ſonſt auch mitten im Jahre hänfig wenn ſich die
zothwendigkeit dafür ergebe dieſe Erhöhung ſei aber in dieſem
alle ganz unbedenklich da die für unvorhergeſebene Fälle bei
randfällen auf 2 Poſten vorhandenen 3800 M ſicherlich nicht

zur Veransgabung gelangen werden und hiervon die noth
wendigen 300 M genommen werden könnten Daß die Mann
ſchaften nicht zu rechter Zeit vor dem Anfange des Etatsjahres
eingekommen ſeien ſolle man ihnen nicht zum Vorwurf machenda ſie von e Rechnungsführung im ſtädtiſchen Haushalte keine
Kenntniß hätten übrigens könne man dieſe Verzögerung der Eingabe
auch daraus erklären daß die Verhandlungen der Mannſchaften
darüber mit ihren Führern ſchon einige Monate erfordert hätten
und durch dieſe Herren aufgebalteit ſeien Der Feuerwachtdienſt
im Theater habe mit Rückſicht auf das werthvolle Gebäude und
im Je des Publikums doch eine große Bedeutung und ein
etwaiger Erſatz der ſtädtiſchen Feuerwehr durch die meiſt ſehr
ungen nicht fo geübten Leute der Freiwilligen Feuerwehr könnte
unter e verhängnißvoll werden Dann ſei auch der
Wachtdienſt im Theater in Beziehung auf Pünktlichkeit des Er
ſcheinens und Dauer der Thätigkeit in neuerer Zeit weſentlich
erſchwert worden

Der Antrag der Finanzkommiſſion auf Uebergang zur Tages
Ordnung wird endlich mit geringer Majorität angenommen

4 Der Etat für ſanitäre und veterinäre Zweck von 100 M iſt
bereits um 90 M überſchritten deshalb beantragt der Magiſtrat
eine Erhöhung dieſes Titels um 150 M Ref Hr Meyer
Die Bewilligung geſchieht

5 Für Aufſtellung von Projekten zu größeren Hochbauten
und zwar für den Bau eines Leihamtes und die Umänderung
des Vauplanes zu einem Siechenhauſe für welche Arbeiten
das nöthige Perſonal im Bauamte nicht vorhanden iſt beantragtder Magiſtrat die Bewilligung von 1200 je 600 M für die
beiden Arbeiten welche bezw auf die Anleihe und den Siechen
hausfonds zu berechnen ſein würden Namens der Baukommiſſion
empfiehlt Ref Hr Schulze I die Annahme des Antrages

Auf eine Bitte des Hrn Zander dieſe Vorarbeiten im Wege
der öffentlichen Wettbewerbung ausführen zu laſſen um ſo mehr
fache Pläne zur Auswahl zu erhalten entgegnet Hr Oberbürger
meiſter Staude daß die vorliegenden Arbeiten zu einer ſolchen
Ausführung ſich nicht eigneten Bei dem Leihhauſe komme es
auf die Beſchaffung zweckmäßiger Räumlichkeiten zur Aufbewahrung
der Pfandobjekte und eines Kaſſenlokals an wozu der Magiſtrat
aus verſchiedenen großen Städten die nöthigen Pläne ſolcher
Einrichtungen erbeten und erhalten habe und für das
Siechenhaus handle es ſich nur um die Umarbeitung
ſchon fertiger Pläne nach dem umfangreichen Gutachten des Hru
Geh Rath Hitzig hier Nur für Bauten von beſonderer archi
tektoniſcher Bedeutung wie des Theaters oder des künftigen

ne werde ſich die Ausſchreibung der Vorarbeiten
empfehlen
Hr Bethcke glaubt annehmen zu müſſen daß der Magiſtrat

für die genannten Gebäude bereits beſtimmte Bauplätze ins
Auge gefaßt habe und bittet um Auskunft darüber weil das für
die von Jntereſſe ſei Wenn das Leihamt etwa
wie er gehört habe auf das Hallengrundſtück gebaut werden
ſollte ſo würde er ſich gegen dieſe Plazirung wehren und ſie zu
verhindern ſuchen

ieſe Auskunft wird indeſſen vom Magiſtratstiſche aus nicht
deshalb erklärt Hr Bethcke daß er gegen die

Vorlage ſtimmen werde
Die Abſtimmung ergiebt darauf nur eine geringe Stimmenzahl

für die Vorlage und iſt dieſelbe ſomit abgelehnt
6 Bei der Ueberbauung der Thoreinfahrt des Grundſtücks

Leipzigerſtraße 1a werden 2 qm Promenadenland in Anſpruch
welche von dem Roſt mit 100 M bezahlt werden

ollen Der Ref Hr Lutze empfiehlt namens der Baukommiſſion
die Bewilligung und die e dieſe ausSchluß der öffentlichen Sitzung 5 Uhr
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Aus der geſchloſſenen Sitzung iſt außer der im Haupt
blatte bereits mitgetheilten Wahl eines Magiſtratsmitgliedes noch
folgendes mitzutheilen Für die Klaſſenſteuereinſchätzungs
kommiſſionen wurden die Wieder und Neuwahlen
vollzogen danach würden im 1 Bezirk für die ausgeſchiedenen
Herren Kfm Nicolai und Malermſtr Schaaf die Herren
Kim Paul Hoffmann und Bildhauer Reiling eintreten im
2 Bezirk für Hrn Dönitz der Werkzeugfabrikant Hr Hellwig
im 3 Bezirk für Hrn Seebe der Handſchuhfabrikant Hr
Siebert im 4 Bezirk ſcheiden die Herren Haſe und Pfaul
aus für den erſteren wurde Hr Rendant Peucker neugewähltDas Amt eines Armenvorſtehers für den u Befirt
geht an Hrn Kunſt und Handelsgärtner Schröder über Dem

u Schäfer wurde unter dem Vorbehalt
anderer Verwendung ein Ruhegehalt bewilligt

UniverſitätsNachrichten
Halle 18 Okt Die kgl UniverſitätsBibliothek iſt

im Winterhalbjahre geöffnet von 8 bis 1 Uhr am Montag
Dienstag Donnerstag und Freitag von 9 bis 12 Uhr vormittags
und von 2 bis 4 Uhr nachmittags am Mittwoch und Sonnabend

ücher werden ausgegeben und abgenommen in den letzten beidenDienſtſtunden an a e Wochenlagen t
Straßburg i E Anſtelle des nach Leipzig berufenenProf Dr Soh m ſſt der Profeſſor in der ſriſtgchen akultät der

Univerſität zu Marburg O Sickel in Ausſicht und

Eine gkademiſche Steuer wird fortan von eir iiem Theileder Studentenſchaft erhoben werden Einer a ieceuet
Beſtimmung zufolge ſollen die Studirenden jetzt ſelbſt zu regel
mäßigen Beiträgen für die wiſſenſchaftlichen Anſtalten heran

ezogen den welche zu ihrer gründlicheren Ausbildung errichtet
ud Dieſe Beitragspflicht bezieht ſich indeß nur auf die
tudirenden der Medizin der Naturwiſſenſchaften der Pharmacie

und Zahnheilkunde Die Jnſtitutsgebühren ſind für das
Semeſter auf 5 M feſtgeſetzt die auf der Quäſtur beim Belegen
der Vorleſungen entrichtet werden Dazu tommen noch andere
Beiträge die lediglich von den Praktikanlen zu leiſten ſind Dieſe
en haben eine Höhe von 3 bis 20 M Jmüdrigen bleiben die alten Gebühren für die Vorleſungen und

Uebungen beſtehen

e Z
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Hr Karl Mittell wird zur Feier ſeines 40 jährigen
a vielerJubiläums Ende November einmal im Wallner

f guſtreten Anfang Dezeinber wird er mal im han

bur
ielen

luß an den geſtern veröffentlichten Briefwechſelr T n Perfall und Graf v Schack ſind wir heute
nach den N in der Lage auch die Antwort Paul
See s an den königl Generalintendanten wie folgt mitzu
theilen Hochgeehrter Herr Baron

Die Mittheilung Ew Excellenz daß Sie mein am 8 Sept
eingereichtes Luſtſpiel zur Aufführung bringen würden wenn
ich nicht zu Jhrem rigen Bedauern Schritte gethan hätte
welche mich gelegentlich der Neuformation des Maximilians
ordens mit demſelben in einen derartigen öffentlichen Konflikt
gebracht hätten daß Sie es mit Jhrem Taktgefühl nicht ver
einigen könnten in dieſer Saiſon eine Novität von mir auf
der kgl Bühne zur Darſtellung zu bringen, habe ich erſt am
13 Okt erhalten Die Antwort darauf iſt mir durch den in
wiſchen veröffentlichten Brief meines Freundes des Grafen
chack an Ew Excellenz deſſen Jnhalt ich Wort für Wort

unterſchreibe vorweggenommen worden da mich ſowohl die
nämlichen Gründe zum Austritt aus dem Kapitel des Maxi
miliansordens bewogen haben als es auch mir vollkommen
unverſtändlich iſt in welchem Zuſammenhang jener Verzicht
auf unſeren Sitz im Ordenskapitel mit dem ſeit Jahren ge
noſſenen Gaſtrecht an der münchener Bühne ſtehe zumal
dieſelbe nicht bloß als Hofbühne ſondern als Hof und
Nationalkheater bezeichnet zu werden pflegt Sie haben
freundſchaftlich hinzugefügt Es iſt mir enorm peinlich Jhnen
dies ſagen zu muüſſen aber ich thue es in der vollen Ueber
zeugung daß Sie mir bei ruhiger Erwägung der Sachlage
nicht Unrecht geben werden Jch bedauere Ew Excellenz
erklären zu müſſen daß je länger und ruhiger ich dieſen un
geheuerlichen Fall erwogen habe je unbegreiflicher es mir
geworden iſt wie Jhr Taktgefühl ſich ſo weit verwirren
konnte für einen Schritt den ich in meiner völlig unabhängigen
Stellung nur vor meinem eigenen Gefühl und Verſtande zu
verantworten hatte mir gleichſam eine Buße aufzuerlegen die
mich in meinem Wirken als Dramatiker treffen ſollte Jch
bin der Meinung daß dieſer Schlag auf das Jnſtitut zurück
fällt von welchem Sie mich und meinen Freund ausgeſchloſſen
haben Denn in demſelben Maße wie der dramatiſche Dichter
der Bühne bedarf kann die Bühne auch der Dichter nicht ent
behren ſodaß es wohlgethan ſcheint die Annahme werthvoller
neuer Stücke nicht als eine Gnadenſache zu behandeln ſondernals ein auf voller Gleichberechtigung beruhendes Verhältniß
von Macht zu Macht Da Sie dies nicht anerkennen füge ich
nur noch die Erklärung hinzu daß ich die Beſchränkung der
mir auferlegten Buße auf dieſe Saiſon nicht annehmen kann
ſondern überhaupt hinfort darauf verzichte meine neuen Stücke
auf der von Jhnen geleiteten Bühne aufgeführt zu ſehen

Hochachtungsvoll und ergebenſt
München 16 Okt 1887 Dr Paul Heyſe

Vermiſchtes
Paul Lindau, welcher in Schwerin eingetroffen iſt

um den Aufführungen ſeines Luſtſpiels Ein Erfolg und ſeines
Dramas Galeotto beizuwohnen hat vom Großherzog das
Ehrenkreuz des Greifenordens erhalten Hat Lindau den Greifen
orden für ſeine Dramen Ein Erfolg und Galeotto erhalten
ſo muß er als ehrlicher Mann den halben Greifenorden wieder
herausgeben denn Galeotto iſt bekanntlich ein Werk des
Spaniers Echegaray

Der Neſtor der berliner Aerzte, der Geheime
Sanitätsrath Dr Martin Steinthal tritt am 22 Okt in ſein
90 Lebensjahr Derſelbe iſt zu Stendal in der Altmark geboren
und erwarb ſich am 5 Nov 1821 die Doktorwürde Vielfach
trat er auch als mediziniſcher Schriftſteller auf Seine letzte
Veröffentlichung war eine Rückſchau auf 50jährige Wirkfamkeit
Eine Pflicht der Pietät erfüllte er durch die Neubeſorgung von
Hufeland s Makrobiotik

Die Sprachreinigung findet auch in akademiſchen
Kreiſen Förderung Bemerkt wurde es bei der letzten Univerſitätsfeier
daß der jetzige berliner Prorektor Vahlen in ſeiner Berichterſtattung
Fremdwörter gefliſſentlich unterließ Da gab es keine Relegation
mehr ſondern eine Entfernung kein consilium abeundi ſondern

Androhung der Entfernung und aus den akademiſchen Akten
wurden häusliche Feſte

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Leipzig 18 Okt Priv Telegr der Saale Ztg Die

Leipziger Diskonto Geſellſchaft hat infolge von
Unregelmäßigkeiten der Direktion vorläufig ihre

r eingeſtellt Wie es heißt ſind die
irektoren verſchwunden

Halle 18 Okt Die hieſige Aktiengeſellſchaft Wilhelm
Rauchfuß Brauereien Halle und Giebichenſtein hat den
Rechnungsabſchluß für das am 30 Sept beendete 2 Geſchäfts
jahr fertig geſtellt Nach demſelben iſt das Betriebsergebniß
wieder ein höchſt erfreuliches was allerdings bei der großen

n Ausdehnung des Unkernehmens und dem guten
ufe ſeiner Erzeugniſſe erwartet werden durfte Die nach den

ſolideſten Grundſätzen aufgeſtellte Bilanz weiſt einen Rohgewinn
von 226,369 78 M nach bezüglich deſſen der Aufſichtsrath in
einer jüngſt ſtattgefundenen Sitzung beſchloſſen hat der am 29 d

abzuhaltenden er re VerwendungsVor
ſchlag zu unterbreiten Die reichlich bemeſſenen Abſchreibungen
ſind auf 45,520 18 M feſtgeſetzt während 9042 50 M dem ge
ſetzlichen Reſervefonds ſowie 59,456 10 M dem Bau Reſerve
Konto überwieſen werden ſollen Als Dividende ſollen 8 Proz
an die Aktionäre gezahlt werden Hinſichtlich der in letzter Zeit
vielfach in Umlauf geweſenen Gerüchte betreffs Verkaufes der

Aktien der Geſellſchaft erfahren wir von zuſtändiger Seite daßein ſolcher Verkauf obgleich es an Liebhabern ſut das ſolide
Unternehmen nicht gefehlt hat durchaus nicht beabſichtigt wird
die geſammten Aktien verbleiben vielmehr in den Händen der
Erben des verſtorbenen Wilhelm Rauchfuß

Zeitz 18 Okt Priv Telegr der r Der Auf
ſichtsrath der Zeitzer Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung der Generalverſammlung die
Vertheilung von 162 Proz Dividende vorzuſchlagen

Spiritusverkehr Jn einer am Montag abend ſtatt
gehabten Sitzung der Aelteſten der Berliner Börſe welche die
neuen Gebräuche im Spiritushandel feſtzuſetzen beſtimmt
war wurden ſämmtliche Beſchlüſſe der ſtändigen Deputation an
enommen 1 Preisnotirung A Spiritus zu 50
Spiritus zu 70 M arm a Vorausſetzung iſt für

die Notirung dieſer Geſchäfte daß ſie unter folgenden a
bedingungen geſchloſſen ſind a Spiritus welcher der Mauſch
raum oder Materialſteuer nicht unterlegen hat iſt nicht lieferbar
b Bei höherer Konſumabgabe hat der Verkäufer die Differenz
u vergüten e Lieferung erfolgt nach Gewicht unter Zugrunde
egung der ſteueramtlichen Tabellen 2 Die Courtage beträgt

10 M für 19,000 Liter und zwar hat Verkäufer ſolche zu zahlen
3 Für naſſe Tara iſt vorgeſchrieben Tara Differenzen über
1 Kilo ſind zu vergüten 4 Geaichte Fäſſer kann Empfänger
nachtaxiren und bei ungeaichten in uß Nachtaxirung erfolgen
für letztere hat in dieſem Falle der Lieferer unbedingt die Koſten
Ka e 5 Ein 90 Pf überſteigendes Fuhrlohn trägt der

ufer
Berliner Aktiengeſellſchaft für Eiſengießerei und

Maſchinenfabrikation vormals Freun Der Auſſichtsrath beſchlop
bei reichlichen Abſchreibungen und ReſerveſondsDotirnngen eine Dividende von

Proz zu vertheilenv
Der Aufſichtsrath der Aktienbrauerei Jngolſtadt beſchloß 5 Prozwie e Dividende vorzuſchl der e e Altienrn erel Zirndorf 7 Proz e le im Vorjahre

Thalia Theater und einmal im leipziger Staditheaterſ Kursberichte Fernſprechdienſt der SaaleZtg

Berlin 18 Oktober 1 Uhr 55 Min nachm

Tendenz I dt o uDie Kurſe zu 6 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ullimo
terdam 68,90 kürz Paris 80,40Wechſel kurz Am S n 2026

Herrin W mattWeizen Dez 151 25 April Mai 161,00 mattRoggen 113,00 h ril Mai 122,25 matt
Hafer Nov Dez 92,00 AprilMai 101,75 ſchwach
Rüböl Nov Dez 48,70 April Mai 49,70 ſchwach
Spiritus loco 98,00 Okt Nov 96,00 Nov Dez 96 80 ſchwach
Petroleum laufd Monat 22,10 nächſten Mon 22,10 ſtill

Von der Fondsbörſe Das offiziöſe Dementi der kopen
hagener Meldung über eine demnächſtige Zuſammenkunft der
Kaiſer von Deutſchland und Rußland ſowie ungünſtige Berichte
über die Situation der Leipziger Diskönto Geſellſchaft riefen heute
eine hochgradige Verſtimmung auf allen Gebieten hervor Dieſetbe
fand weniger in den Preisnotirungen als in dem gänzlichen
Mangel an Kaufluſt Ausdruck Das Geſchäft blieb im ganzen
ohne große Ausdehnung nur auf dem Bankenmarkte auf welchem
Berliner Handelsgeſellſchaft und Diskonto Kommandit be
trächtliche Rückgänge erfuhren kam es zu ſchwunghafteren
Umſätzen Der Montanmarkt blieb in ziemlich guter Haltung
konnte ſich aber der Rückwirkung der allgemeinen rückgängigen
Strömung nicht ganz entziehen Unter den ausländiſchen Renten
papieren waren namentlich die Ruſſiſchen welche einen Theil
ihres geſtrigen Aufſchwunges wieder einbüßten angeboten Die
inländiſchen Bahnen waren ausnahmlos ſchwach namentlich
Marienburger unter den ausländiſchen zeichneten ſich die
Schweizeriſchen insbeſondere Gotthardbahn durch feſte Haltung
aus Franzoſen waren recht ſchwach

Von der Produktenbörſe Da die offiziöſen Morgen
blätter ſich heute weniger hoffnungsvoll zu der Frage der Er
höhung der Getreidezölle ausſprachen als in den letzten Tagen
trat das Angebot für ſämmtliche Körnerarten mit Abgaben kräf
tiger hervor und bewirkte nicht nur eine Abſchwächung der Tendenz
ſondern einen merkbaren Rückgang der Preiſe Der Umfang des
Geſchäftes war indeß ohne große Bedeutung da die beſtehende
Unſicherheit in der Zollfrage jede ausgedehnte Unternehmung im
Getreidehandel als ſehr gewagt erſcheinen läßt Rüböl war ver
nachläſſigt und etwas niedriger Spiritus konnte ſich nach
ſchwachem Beginn infolge einiger Deckungskäufe etwas erholen
verfiel ſpäter aber wieder in rückläufige Bewegung

Waaren und Produktenberichte
Helſaaten Oele Fettwaaren

Berlin 17 Okt Amtl Oelſagten per 100 Kg Gek Winter
raps Sommerraps Winterrübſen Sommerrübſen

M Rüböl per 100 kg mit Faß Term unveränd Gekündigt Etr
Kündigungspreis Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco
ohne Faß 47 7 per dieſen Monat bis per Okt Nov 49 0 bis
49,0 bez per bis 48 8 bez per Dez Jan perJan Febr per April Mai bis 49 9 bez Leinöl per 100 kg

loco LieferungStettin 27 Okt Rüböl feſt pr Okt 49,00 per April Mai
49 70
v Föln 17 Okt Telegr Rüböl loco 2d 80 per Okt 25,60 pr Mat

Breslau 17 Okt Rüböl per Sept Okt 48 50 M per Okt Noy
48 50 M

7 Hamburg 17 Okt Rüböl Lihig loco 45/,
Paris 17 Okt nachm Telegr Rüböl per Okt 57,50ruhigper Nov 57,75 per Nov Dez 58,00 per Jan April e

Peſt 17 Okt Telegr Kohlraps per Aug Sept A
Amſterdam 17 Okt Telegr Rüböl loco 26 per Mai 27 per

Dez 26 Raps
Kartoffeln

Halle 18 Okt Strohpreiſe ein etren 20 00
bis 23 00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtroh
15 18 M Maſchinen Weizenſtroh 13 15 M Hieſiges
Heu nach Qual 50 00 M er Ctr im einzeln Verkauf
Auswärtiges Heu nach Qual 259 50 M per Ctr auf
Fuhren Kleeheu geſund 50 50 M

Viehmärkte
Berlin 17 Okt Städtiſcher Central Viehhof Amtlicher

Bericht der Direktion Zum Verkauf ſtanden 3117 Rinder 1284 Schweine
darunter 1121 Bakonier 1296 Kälber und 9347 Hammel Am Rinder markt
verlief das Geſchäft infolge zu reichlichen Angebots für beſſere Qualitäten matt
und langſam und die Preiſe fielen Geringe Waare brachte dagegen e die
vorwöchigen Preiſe Es blieb a Ueberſtand Gezahlt wurden für Ia Qua
lität 48 52 IIa 44 47 IIla 37 43 IVa 32 36 M pro 100 Ppfd
Fleiſchgewicht d i das Gewicht der vier Viertel nachdem vom Stückpreis der
muthmaßliche Werth von Kopf Haut Füßen Kram c abgerechnet und der
Frl das Fleiſch vertheilt iſt Jn Sch weinen zeigte ſich der Export

iemlich lebhaft beſte Waare die nur verhältnißmäßig knapp vertreten War
onnke leicht die Preiſe des vorigen Hauptmarktes erzielen dagegen blieb geringe

vernächläſſigt Der Markt wurde nicht geräumt Ia Qualität 47 M in ein
zelnen Fällen auch darüber IIa 45 46 IIIa 40 44 M pro 100 Pfd mit
20 Prog Tara Batonier 42 44 M pro 100 Pfd mit 50 Pfd Tara pro Stück

nach Qualität Der Kälberhandel verlief ruhig Preiſe unverändert
a 48 55 Pf IIa 33 46 Pf pro Pfd Fleiſchgewicht Das Geſchäft in

Hammeln geſtaltete ſich bei weichenden Preiſen noch flauer gls vor acht Tagenünd hinterließ r erheblichen Ueberſtgnd Ia 46 53 Pf II 3444 vt
Pfund Fleiſchgewicht

c

pro

Letzte telegraphiſche Rachrichten
Babveno 17 Okt Se K Hoheit der Prinz Heinrich

von Preußen iſt heute abend 71 Uhr hier eingetroffen und
im Gaſthofe Bellevue abgeſtiegen u

München 17 Okt Die e Stefanievon Oeſterreich iſt heute nachmittag hier eingetroffen und
gedenkt bis morgen abend hier zu verbleiben

Rom 17 Okt Durch eine heute veröffentlichte Ver
fügung des Königs wird das Parlament zum 16 Nov
einberufen

Wien 18 Okt Priv Telegr der Saale Ztg Der
Nuntius Galimberti forderte den leitmeritzer
Biſchof auf gegen die Agitation für die ſlaviſche
Liturgie energiſch aufzutreten

Wien 18 Okt Nach einer Meldung der Preſſe ſind die
Verhandlungen der Regierung mit dem öſterreichiſch
ungäriſchen Lloyd über die Erneuerung der Staats
beihilfe geſtern abgebrochen worden ohne daß eine Einigung
über die Höhe derſelben hätte erfolgen können Der Lloyd
hatte eine Erhöhung auf 1,480 fl verlangt während die
Regierung 980,000 fl zugeſtand man erwartet die Wieder
u nahme der Verhandlungen noch in dieſem Jahre

ehe Bunx
o Reichsanleihe 107,00 Deut ank 168peſreich do ve 100,80 Berliner Handelsgeſellſch 159,90

40 Preuß Konſ Anl 106,80 Laurahütte 20940
i do do 100,50 Dortmunder Union St P 70,60
466 Landſch Ctr Pfobr 102,00 Oeſterreichiſche Kreditakt 458,50

zu do do 98,30 ranzoſen 368,5940 MeiningerHypthkbr 101,80 Lombarden 143,50
Lübeck Büchener Eiſ Akt 159,60 Galizier 2 2 J 87,40
MainzLudwigshafener 96,50 Ruſſiſche Südweſtbahn 88,90
MarienburgMlawkaer 51,60 49 Heſterr Goldrente 91,00
Mecklenb Fror Franzb 137,50 490 Ungariſche do 8250
Gotthardbähn 112,75 50 Ruſſ 1877er Anleihe 97,90
Oſtpreußiſche Südbahn 7050 499 do 1880er do 79,90
Diskonto Kommandit 10 S do 188 ter do 9360
Darmſtädter Bank 138,25 Ruſſiſche Noten 479,50
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Ein stud theol geübt im Unterrichten
und mit guten Empfehlun en wünſcht

Nachhilfeſtunden zu ertheilen Näh
u Z 72 in der Exped dieſer Zeitung

Damen u Kinderkleider werden ſauber
u billig angefertigt Glanuch Kirche 6

Zur Anfertigung feiner ſowie einfacher
Damen und Kinderkleider nach den

Verdauung verdorbenen Magen Sodbrennen neueſten Facons empfiehlt ſich bei60 echte Blahungen beheben Lippmann s Karlsbador Brause billigſter Preisſtellung

G Henneberg in Zürich
Seidenfgöri Deépöt K u K Hoflieferant

ür Private vorihejilbafte Bezugsquelle von
en Affen jeden getgryg g

arbig Muſter umgehend Do ttoS Durchſchnittl Lager ca 8000 Sia

Pulver Erhultlich in den Apotheken A Meyer Laurentiusſtraßte 7
Tſtens muß vor Allem die Schleimſöſungj Serren u Familienwäſche wirdvorigen An ino ren kee Vaſeittgung des Auswurſs kann von wirklicher angenommen und an und ſauber be

Heilung keine Rede ſein Zur Abſonderung des Schleimes leiſten nun wie handelt Gr Wallſtraße 35/36
ärztlich bezeugt die Sodener MineralPaſtillen erhältlich in allen Apotheken Als erfekte Plätterin
à 85 5 per Schachteh die beſten Dienſte Leipzig den 29 Dezember 1886 lt ſich deSehr geehrter Herr kann Jhnen mittheilen daß die Soclener Mineral r ich den We Herrſchaften
Pastilien ganz vorzüglichen Erfolg gehabt Sofort haben ſie außerordentlich 7 m V V ſſe 2
günſtig auf die Expectoration gewirkt ſo daß der Huſten der allen ange ergove
wandten ſonſtigen Mitteln trotzte ſich ſchnell zum Beſſeren gewendet hat und Wäſche z Waſchen u Plätten wird
wie ganz verſchwunden iſt Hochachtungsvoll gez Dr med Obſt angenommen Kl Berlin 1 i Hofe

ahlreiche Fälſchungen und Nachahmungen der ſo allgemein be Herren u Familienwäſche wirdtiehten n als beſtes angenehmſtes und dabei unſchädlichſtes Abführmittell angenommen ſowie auch plätten außer

bekannten Zpot 3 Brandt s et ecies r in d e 49 dem Hauſe Taubenſtraße 5 I
conſtatirt und Beſtrafungen wegen Markenſchutz Verletzung und Betrug au S ſchneſerri wich ſerntheilweiſe ſchon erfolgt Es giebt eine ganze Anzahl Verkäufer welche früher Hamenſchnen er wre Wange geführt jetzt aber daſſelbe verdächtigen und ihr eigenes billig angefertigt Dachritzgaſſe 4 II

Fabrikat an den Mann zu bringen ſuchen Das Publikum kann deshalb nichtvorſichtig genug im Ankauf der Schweizerpillen ſein Man achte ſtets auf die Getroffen
Etiquette welche das weiße Kreuz in rothem Feld und den Namenszug R hat es bis allher Jedermann der bei

Brandt s trägt mir die ſo ſehr beliebt gewordenena der Eaport C nenen geſchliſſenen und vollſtändigC f Deuitsch Cognac
Koln a Rh

ſtanbfreien Bettfedern pr Kilo
80 franko überall hin bezogen hat

der gleicher Güte billiger als französischer

Verkehr nur mit Wiederverkäufern

Dieſelben ſind wieder in beſter Quali
tät zu haben bei
Bertha Saxl Droſau Böhmen

Auf Verlangen Preisliſte

Priefpapiere neueſte Mufter

geprägt und glatt
in hochfeinen Packungen empfiehlt

billigſt

Heinrich Gundlach

e Buchbinderei undGegründet 1873 Breiteſtraſßte 32Man wende sich wegen Zusendung der reichhaltigen Mustercollection an Am Abbruch Mühlweg 9
Die Seidenwaaren Fabrik von von Dlten Keussen Crefeld

e e ſind zu verkaufen noch brauchbare

Schwarze Grefelder Seidenstoſe
fast unverwüstlich weil aus absolut unbeschwerter Seide hbergestellt

Fabrilkmarke direkt aus der Fabrik also aus erster Hand zu beziehen
In beliebiger Meterzahl zu Fabrikpreisen

und ar SammteS r solide Seidenstoffe u Pelachef Mäntel
für Brautkleider Kleider u Besatz

schwarze Seiden
stofte für Kleider

langens Anerkennung des Produktes durch Potentaten nach 2 Anerkennung Brenuholz
von Autoritäten der mediziniſchen Wiſſenſchaft 3 Verordnung des Produktes Ein brauchbares Lerchennetz unter
durch Aerzte in Krankheitsfällen 4 Verordnung und Gebrauch in Lazarethen Preisangabe zu kaufen geſucht Adreſſen

8 r für Heilung 6 Jmmer zunehmender unter 593 S an die Exped d Ztg
onſum des betreffenden ProduktesAlles dieſes trifft bei keinem Miztel in ſo uufangreichem Maße wie bei t erhaltener e zu
W Johann Hoff ſchen Malzextractprodukten in Berlin Neue Wilhelm verkaufen Schmeerſtr 36 r r

raße HBeweis 1 dieſelben haben ſich ſeit ihrem 40 jährigen Beſtehen Jurg die 500 bis 600 Mille
mere voröſe oder rothe Mauerſteine zuihnen innewohnende Nähr und Heilkraft 70 allerhöchſte und höchſte

kennungen erworben 2 ſind ſie von faſt allen mediziniſchen Koryphäen als fanfen geſucht Offerten unter Chiffredie beſten diätetiſchen Mittet welche von jedem Magen verdaulich dabei näh W Erpved d Ztg niederzutrend und wohlſchmeckend ſind anerkannt 3 werden ſie von über 50,000 L 47 in der Exped d Ztg niederzul

Aerzten beider Hemiſphären bei Verdaunngsſtörungen und Blutarmuth denPatienten verordnet 4 werden die echten Johann Hoff ſchen Malzextrakt F r er Seedor
produkte in ca 400 Lazarethen verabfolgt und beweiſen ſich bei Blutverluſten trifft heute ein bei
auf s Glänzendſte wie ſolches in den Kriegen 1864 1866 1870/71 durch amtliche Berichte konſtatirt wurde 5 haben ſich obengenannte Produkte feit ihrem Friedr Schulze
40 jährigen Beſtehen über eine Million Dankſagungen aller Volksklaſſen und Leipzigerſtraße 83
aus allen Erdtheilen erworben und täglich laufen neue Heilberichte ein welche
als Beweis der Güte dem Publikum durch Jnſerate ſtets bekannt gegeben S l 3 uwerden 6 iſt der Konſum der echten Johann Hoff ſchen Malzextraktprodukte e K
ein ſtets wachſender was am eklatanteſten durch die immer ſich erweiternden trifft heute Abend ein n einpfiehlt

Fabrikräume dokumentirt wird vA Bauvon 30 bis 15 fabricirt als Special M Peiſer s ortMakarthouguettes Blumenfabrik Halle s c Mühlwes u Wuchererſtr Ecke

e Denen Prima vollſaftigen Emmenthalere e i Schweizerkäſe à Pfd 90 empfertreterRudolf Mossse Louis Eleise Aug Zeiss Gr Ulrichſtr 17
Ia Brabanter Sardellen

Brüderstrasse G I Fernsprecher 151
Aannoncen Annahme ohne Spesen für alle Zeitungen des In und Auslandes

à Pfd 1 empfiehlt

Ritterguts Pacht LehrlingsGeſuch

Aug ZTZeiss Gr Ulrichſtraße 17

Schlachtefeſt

J Mittwoch haus700 Morgen in guter Cultur e junger Mann mit guter lachtene Wurſt u Suppe Früh
I Stunde von Kreisstadt und Bahn chulbildung und ſchöner Hand ellfleiſch
Prov Sachsen beabsichtige da ieb ſchrift ſofort für das kaufmänniſche Heparade Kl Sandberg 7
nicht Landwirth bin auf 18 Jahr Bureau eines Fabrikgeſchäfts ge n 7zum Zeitgemassen Preise von 10 M Sucht Selbſtgeſchriebene francirte Heute Mittwoch friſche
pro Morgen an einen tüchtigen Offerten bef unter B g 63029 handſchlaecnt Wurſt
Land wirt zu verpachten Kudloit ges Brüderſtraße Fr Kopf Zenkerg 10

7 aBestellung 50 Morgen Weizen und Ein tüchtiger u erfahrener
Raps 250 Arg Roggen 180 Arg Obersteiger e
ommerung 150 Mrg Hackfrucht

etc 70 Morgen beete zweischürige
Wiesen Neue Gebäude schönes wird zur Leitung einer BraunInventar und prächtiger Viehstand kohlengrube mit Briketfabrik

Retlektanten im Besitz von 50,000 in der Nähe von Caſſel zum
Mark belieben sich an den Besitzer möglichſt baldigen Antritt ge
zu wenden unter F I 63020 ſucht Gefl Offerten mit An
durch Rudolf Mosse Brüder gabe der Gehaltsanſprüche

nuter Beifügung der Zeugniſſe
unter K 6571 an Rudolf

strasge 6

Rikluglien m Fü bi äftift lalien r Mosse Leipzig erbeten
ſofort zu übernehmen

Heute Rilluoch Schlachtefeſt

Empfeble früh 9 uAn liert friſche Waneg fleiſch

Heller Steinweg 27b
50 Ctr Roggenkleie

hat abzugebenu erfr bei 8e ed große t fahren ſofort geſucht Mat Futterrühen St zu Mreh Junge Stgfe ungen nebſt Zeugnißabſchriften nd J ind zu verkaufen Grüner Hof

ohlen Lejähr ſucht in Tauſch zu Gebaltsanſprüchen zu richten unter Kräftigen Mittagstiſch zu 50Off u R r 63040 bef V P 839 an Rudolf Mosse 9 Anhalterſtraße 12 i r
Kud Mosse Brüderſtraße 6 MagdeburgEin Kaufmann ſucht einen Lehrer Ein j Mädchen w ſich i Material ff Privatmittagstiſch
für franzöſiſchen Unterricht geſchäft u zugl in größ Wirthſchaft Charlottenſtraße 17a II r

be nen e nen da henJ F 63031 dolx Daſ auch i kräft Dienſtmä OffMosse Brüderſtraße o W de da Wieſe velde s befind Die Vo ltstn e D

el evon wünſcht ſich an beſ Rud dioese Brüderſtr 5 T ctelherhe Kortoregehe ſeit r
einen höh Beamten oder Fabrikbeſ ei t G M räthig ſein wird einen aufr dgl z verheirathen Off unter 9 ra eſuch ganze Portionen à 255 auf halbe 13
i befrdertwado ln Für eine geb Wittwe 36 J mit welche an beliebigen Tagen verwendet
n r Brüderſtr 6 Anonym Verm ſuche einen Beamten oder Ge werden können ſind nur bei Herrn
C unberückſichtigt Diskretion Fhäftsmann Off bef u Z 63038 NLonis Sachs gr Ulrichſtr 24 zu habenhrenſache Kud Mosse Brüderſtraſte 6 UiDie Verwaltung der Voltstache

von beſter

Ueberfüllung des Lagers und
an Platz nöthigen mich

igarren
ualität zum Ausverkauf

zu ſtellen und mache namentlich

Mangel
einen groſten Poſten

Wiederverkäufer
auf dieſe ſelten günſtige Gelegen ſtetsheit aufmerkſam u A empfehle als große Formenauswahl
Wpr preiswerth o Ang vorräthig

ttelf wahlfendungen121 Commercial Mittelformat leicht 20 u
25 La Fopquet weiß brenn mittelkr 22 nach außerbals prompt und
42 Vista de la Granada voll guter Br 25
60 Luderitzland Javadecker angen 29

141 Apollo ff Sumatra fr Pr 36 30
101 Asta II gr u bel f Wiederverk 32
132 Desdemona gute Sumatra Cig 33
148 Madras ſehr preiswerth groß
72 Armida Regaliaformat beliebt
49 Rothkäppchen große Java Cig

109 Mercedes III gar rein ff Brand 36
27 Raphael fein u mild gute Arbeit 37

104 Santos ſehr bel SumatraCig 40
119 Sol de Peru ſehr rein und fein 40
139 Ardid elegante SumatraCigarre 40
140 Sport kl Format Caffee Cigarre 40

Probezehntel gegen Nachnahme
500 Stück auch ſortirt poſtfrei
Preisliſten auf Wunſch umgehend

Walkher Barebhardt

1 Dachritzgaſſe 1
An der Großen Ulrichſtraße

De Kein Laden

einfl u zweifl Thüren eiſerne und z
n Kachelöfen Fenſter DachrinnenWas mußt der Konſument von einem Rähr Heilmittel ver Abfallrohre Verbandhölzer und

Schulbüücher
neu und gebraucht in neueſten
Anflagen Wörterbücher dauer
haft gebunden und billigſt auch im
Umtauſch ſowie
Büchern bei

Ankauf von

ne
h SeeEin Pianoforte iſt zu verkaufen

Vor dem Steinthor 9
Komode mit Glasauffatz ſowie

ein Blumentiſch gut erhalten preis
werth zu verk II Vereinsſtr 4

uns wergroſt 8 Stück ſpielend mit Zither
faſt nen ift billig zu verkaufen

L Knauth Geiſtſtraße 59
Ein gut erh tafelf Juftrument geſ

Off u A 30 abzug Ranniſcheſtr 6 II I

raße 35

Fralerhuts

billigſte bis feinſte Genres

Ein Vereinszimmer zu vermiethen
Kleine Ulrich

KSiegmund Iaagen

Halle a/S Markt

c
i c n

S

e

4

nene
und ff Sederwaaren

J findet man in größter Auswahl S
J zu denkbar billigſten Preiſen

bei

O V BitterHalle a Leipzigerſtr 91

Die Verlobung meiner Tochter mit
dem Lehrer F Wingkler erkläre ich
meinerſeits für aufgehoben

Halle den 17 Oktober 1887
M Elſte Rentier

e
,GSGnMmWÜe TowWwwnmwmmaomrgaun pnnoſy r lerhneuuardreehnſe r uaerrnwnruuwswFamilienNachrichten

Adolf Kellert
Gertrud Kellert

geb Heſſe
Vermählte

Halle a S den 15 Oktober 1887
Statt jeder beſonderen Anzeige
ierdurch meinen Bekannten die freudige
dittheilung daß mir Zwillinge

ine Gasthur ca T757 75 wird 2 Knaben geboren wurden
zu kaufen geſucht Off u K S in der
Expedition dieſer Zeitung niederzulegen

Philipp Haſſeneamp
Gr Berlin 10 II

Halle aS
Ein kleiner Cirenlir oder Kanonen

ofen zu kaufen geſucht Karlſtr 20 III
Gottes Güte ſchenkte uns heute Mittag

Viehfutterdämpfer
das Beſte was es in dieſem Fache
giebt verkauft zu mäßigen Preiſen

A Melcher Zenkergaſſe 12
Lumpen Knochen u ſ w Schwiegertochter und Nichte

werden gut bezahlt Kl Ulrichſtr S

einen geſunden Sohn
Lutter a den 11 Oktober 1887

Haegerbäumer P
Geſtern Abend 11 Uhr ſtarb plötzlich

und unerwartet unſere liebe Frau und
Mutter Schweſter Schwägerin
Anna Schuhmann geb Liebegott

Branner Wallach 7 Zoll sjährig welches theilnehmenden Freunden und
ſicherer Einſpänner ſteht zum Verkauf

Wuchererſtraſte 61

Bekannten tiefbetrübt anzeigen
Halle a/S den 18 Oktober 1887

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet DonnerstagAeberzähliges Arbeitspferd Nachm Uhr von der Küntt aus ſtatt

verkauft
3 Ferſen verkauſt

Krauſenſtraße Z
Diemitz Nr 32

Eine Melkziege zu verk Liliengaſſe 9
2 f Schweine verk Gr Wallſtraße 38

e

Statt beſonderer Meldung
Heute Vormittag 10 Uhr

erlöſte der Herr meine theure
Mutter durch einen ſanften Tod

Ein kleiner Teckel Hund billig zu ver J von ihren
kaufen Magdeburgerſtraße 40a II I i

Gr ſtahlbl Ulmer Dogge 1 Jahr
u 1 Boxrer f Coup verk Hafen ZHeute Mittwoch

hausſchlacht Wurſt und
Suppe 10 U Wellfleiſch
F anhn Mittelſt 15 zu verkaufen Krauſenſtrafte 15 II,r

W u Poſgirrroght put r Allen 5
rand verloren egen Belohnung ab chtzugeben beim Goldarb Hindorf travrige Nachricht

in Stuben Hüundchen

langen ſchweren
Leiden

Halle a/S den 17 Oktbr 1887
Die trauernde Tochter

Helene Jodefahrt

TodesAnzeige
reunden und Bekannten die

unſere liebe
gute uns unvergeßliche Mutter Groß

Ein gold Medaiſſon verloren mutter und Schwiegermutter
Gegen Belohnung abzugeben

Weidenplan I
Verloren

of 2 Tr
Jdhanne GCiebler geh Hutans

ensjahre von einem Schlag
anfalle nach kurzem Krankenlager gern

rAuf dem Wege vom Stadttheater Abend 5 Uhr in dem Herrn ſanſt
durch die Poſtſtraße Leipzigerſtr nach entſch
dem Bahnhof iſt ein echter Korallen
kamm verloren gegangen Gegen J Die trauernden
Belohn abzug Am Bahnhof

Ein gelbbrauner Hund auf Molly
Belohnunghörend entlaufen Gegen

Franckeſtraßze 6 abzuliefern
Gelber Affenpinſcher mit ſchwentlaufen Abg h Weg guten

lafen iſt
Trotha den 18 Oktober 1887

interbliebenen
Die Beerdigung ſindet Donnerstag

Nachm 3Uhr vom Trauerhauſe ausſtatt

d v DFür die vielen Beweiſe der Liebe und
Theilnahme bei dem Begräbniß unſeres
uten Paul ſagen wir allen Denen

die den Sarg ſo reichlich mit Kronen
Ein großer graner Hund mit weißen und Kränzen ſchmückten Insbeſondere

Pfoten u
wird gewarnt Abzugeben

Blücherſtraße 2 W Dietze

Ca 59 60 Enten

ruſt entlaufen Vor Ankauf dem He rrn Kandidat von Giebichenſtein
für ſeine troſtreichen Worte am Grabe

Lonis Bornemann und Frau
Für die liebevolle Theilnahme beim

auf der Saale ſortgeſchwommen Degräbniſſe unſeres lieben Klärchen
Angaben über über den Verbleib im

Paradies erbeten
Ein Huhn zugelaufen Geiſtſtraße 18

ſowie für die reiche Blumenſpende ſagen
Allen innigſten Dank

Wiedemar den 16 Oktober 1887
die Famiſe Lindner
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Fetzt45 Gr UlrichKauss fr I och S

Karl Mayserieſigen und tden deleſ ch zur Anlage vonGee

kö c beſtens empfohlen
i Straße 41 Saline

tudent phil welcher dieSlardelten le aben beauf
ſichtigen h kann billige Wohnun
erhalten rten unter K S dur
die Ztg erbeten

Ein Dr phil ertheilt in der Mathematik
und anderen Gymnaſialfächern billigen
Unterricht Gefl Adr sub W 70
an die Expedition dieſer Zeitung

Penſion u Unterricht für Knaben
im Alter von 10 12
Pfarrhanus auf dem Lande nahe bei
Halle Wo ſagt die Exp d Ztg 522

ahren in einem

Mit dem heutigen Tage verlegte ich meine

Sperial Angarwein Handlung
von Grofte Klausſtraſte S nach

Schmeerſtraße 23
im Hauſe des Herrn Hofoptiker C Trothe

Für das mir in meinem alten Lokal geſchenkte Vertrauen beſtens dankend bitte ich daſſelbe auch
in mein neues Lokal gatigt übertragen zu wollen

Zugleich empfeh

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum die geben An

zeige daß ich meine
Tonditorei nebſt nen eingerichtetem Café

nach F 44 Obere Leipzigerſtraße 44
verlegt habe

werd ompt und ſauber ausgeführt undBestellungen t ne ſarteransgetäbriv
Alfred Blau Louditor

Große Ulrichſtraße 49
I Wegen baldiger Räumung

M meines Lokals und Aufgabe meines Geſchäfts

Total Ausverkauf
Tricot Tailien

in großer Auswahl in eouleurt und ſchwarz
Mk 50 Pfg anvon 3

Tricot Tailienmin nur guten Qualitäten und in eleganten Ausführungen e
mit kleinen Webefehlern früher 15 16 und 17 Mark

jetzt 7 und 9 Bl

Gerrst a
e ich meine Weinstube zum gütigen Beſucheich chtend und ergebenſt

Sponner

Die lam von n Ae vel Berger
17 Ranniſcheſtraßte 17

empfiehlt ihre eigenen Fabrikate in

Damen Herren und Kinder Hüten
Anfertigung ſämmtlicher Arten Hüte und Hut Facons

in kürzeſter Zeit
Reparaturen jede Woche von Dienstag bis Sonnabend

Beſte Ausführung größte Formen Auswahl

ar arSpeeial Kulturen von Bogen und Bauwsehul Arthell
als J und niedrige Roſen in nur gut bewurzelten Exemplgren
ochſt Aepfel vnen Franz Obſt Ab aumen Apricoſen und

Ahorn Linden Akazien Rothdorn Pracht
waare e rc empfiehlt zu billigen

Reineclanden

Preiſen

a Straße GSaline
Inm goldenen Stern

D Mittelſtraſßte 18

schiachterest S
Früh Wellfleiſch Abends diverſe friſche

Wurſt Freundlichſt ladet ein

A Fledler s Restaurant
Wnuchererſtraßze

GroßesMorgen Mittwoch

Richard Keller

e SghlaghtefeſtNB Wurſt und Suvpe auch ßes dem S

Münchener Keller
Giebichenſtein

Mittwoch den 19 Oktober Pölkellimo chen
Reſtaurant Parfüßerſtraße 5

Heute Mittwo endEnte mit eerretig und Klösen
Heffentlicher Vortragen Tag wie und wann derſelbe kommt g Mittwoch Ab

Uhr c Kirchenlocal der apoſtol Gemeinde Gr Märkerſtr 3 Zutritt aUebe
n Jed ermann

M nahme da

Ununterbrochen
der berühmten

Nern
Damen 5

Um zahlreichen Beſuch bittet

Stand VI a

Geschüäfts Veriegung
R itages S

Wort im Prinz Carl
Sonnabend den 22 Oktober cr Abends 48 Uhr

des in allen grösseren Städten Deutschlanäs freudigst begrüssten

Damen Streich Quartett
E PFraulein Marie Soldat Tschetschuli Roy Campbell

Quartette von Haydn Beethoven Solo von Vieuxtemps
für ViolineT Plätze nummerirt Parquet 3 Mk unnummerirt 2 MMk Studentenbillets 1 Mk

in der Musikalienhandlung von einrich Kar mrodt Inh Georg
Patzeker Barfüsserstrasse 19

Turnhalle auf dem RoßplatzeWährend des Donnerstag den 20 und Freitag p 21 d M

ſtattfindenden Jahrmarktes täglich von früh 9 Uhr an

roSss es CoOBRGer t
r Geſellſchaft R Kopp

ber Tournüren Ritt
ausgeführt vom kleinſten Tanz Komiker der Weit Herrn F Fischer

Speiſen und Getränke wie bekannt vorzäglich

Martinsgaſſe Fempfiehlt täglich Bollenwurst ſowie friſch gekochtes

PölcelfeischHeute Mittwoch Abend
Erbſen Sauerkraut und Schweinsknöchel

Herren
Wemn

Posern

e

Goldener Löwe Tei ipzigerſtraße 104
Donnerstag den 20

e SschliachtefestFrüh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div friſche Wurſt

Deutscher Kaiser in Diemitz
J Schlachtefest

P Heerbrancktt

Meinen Bekannten u Geſchäfts
freunden zur gefälligen Kenntnifz

ß ich von heute ab in
meinem Hauſe die Poſt wohne
Se 19 Oktbr 1887H A elt

den großen

KinderwagenLagers

zu verringern gewähre ich bis

einen Rabatt von 0

J F JunkerNiederlage d Kinderwag u Holz
waar Fabr v E A Naether Zeitz43 Gr ülrichſtraße 43

C Rich RitterPianofabriß C Verleibingtitui

Halle aS Leipzigerstr 71
und Merseburg

AusverkaufT en baldigem Umzug in nur guten
ſſeifen billigſt benh ehe 23Ein kl Schauſchrank iſt billig zu ſtandswahl Sverkaufen Aale s 3 part

Preussischer Beamten Verein
Am 20 d Mts Abends S Uhr im Reſtaurant Rosenthals

Vortrag des Herrn Lehrer Roſenſtock über
Nordſee Nordſeeinſeln und Bäder

Der Vorſtand Taeglichsbeck

Beſtand meines

n 1 I cr auf meine Fabrikpreiſe 9

in der Provinz Sachsen hält seine

tober

G

Der evangelische Verein

Herbst Versammlung
am 24 und 25 Oktober cr im Hotel
zum Kronprinzen in Halle aſ8 ab
Haus und Grundbeß Iher Verein

alle aPiertelj ahts Perſamlung

Sonnabend den 22 Okt Ab 8 Ubr
im Café David Alte Promenade 4

Der Vorſtand

er
Sämmtliche ehemaligen 129er aus
alle und Umgegend werden gebeten

ſich Donnerstag den 20 d Mts
Abends 8 h Uhr in Bölke s Re
staurant einzufinden

Mehrere Kameraden
Kangrienzüch chter Verein

t e a und UmgegendNächſte Sitzung Donnerstag den 20
d Mts Abends 9 Uhr im Eiskeller

Der Vorſtand

Turnverein Frieſen
V Sonnabend den 22

Oktbr Abends S Uhr
vaupt Verſammlung

im Vereinslokale
25 ParadiesgartenSack Rechnungslegun

Wahl er in aunasprüfer Vor

Stadt Thee er
Die a den 16 Oktober

W worſteling e 27 an Vorſtellung
arbe bier des Allerhö ſten Geburtsr s r K K ne des deutſchen

Kronprinzen

Feſtvorſtellung
Prolog

geſprochen von Heinrich Jantſch

Hierauf
Die Zaub

Tamino B KoebkeAnfang 7 Uhr

Mittwoch den 19 Oktober
35 Vorſtellung 28 Abonn Vorſtellung

arbe gelb
Anfang 7 Uhr

Der Alpenkönig und
Menſchenfeind

Romantiſch komiſches z in drei
Akten von Ferd Raimund

A lus d eene u g arinariu pen eiffeAlpanor ſ geiſter Wankmiller
Rappelkopf ein deiner

ver So WoSophie ſeine Frau v nnheim
Malchen ſeine Tochter

dritter Ehe A MelarSilberkern Sophiens
Bruder Kaufmann
in Venedig ein B Kühn

Auguſt Dornjunger Maler O Kirſch
Lieschen Mavens

Kammermädchen M Ulrich
abakuk Bedienter Doßebaſtian Kutſcher G Greger

Sabina Köchin E Rainer
Ehriſtian Glühwurm

ein Kohlenbrenner 7 rey
S ſein Weib ßSalchen onnänschen ihre C Pauli
hriſtoph Kinder M ger

Andres ProChriſtians Großmutt t
ne einHolzhauer

Salchens Bräutigam M Klein
Victorinens d ilhnanGeiſtEmerentias Sevon Rappelkopfs v torb Veibern

Alpengeiſter n Ah Diener bei
appelkopfDie Handlung Zeht Winf Rappellopfs

Landgut und in deſſen Nähe vor

en 20 Oktober36 Bovſeeunge Abonn Vorſtellung
Farbe weiß

Tannhäuſer
Tannhäuſer Guſtav Memmler als Gaſt

Anfang 7 Uhr

Repertoir
vom 21 bis 25 Oktober

Freitag den 21 Oktbr 37 Vorſtell
30 Abonn Vorſtellung e r
Gasparone Anf 7Sonnabend den 22 Oktbr Vorſtell

31 Abonn Vorſtellung Farbe blau
Katharing Howard von Gottſchalk

Sonntag den 23 Oktbr Nachmittag
3 Uhr Der Bibliothekar Abends
7 Uhr 39 Vorſt Außer Abonnement
Tannhäufſer

Montag den 24 Oktbr 40 Vorſtell
32 Abonn Vorſtellung Farbe gelbDer Ranub der Sabinerinnen

Dienstag den 25 Oktbr 41 Vorſtellun
33 Abonn ung Farbe
Der Wildſchütz

Victoria Theater
Mittwoch den 19 Oktober 1887

Zum zweiten Male
Von Stufe zu Stufe

Kefaurant zum Schein Tun
Königſtreute Beittwoch z großes

BandermannSchlachtefeſt
Restaurant 7 Huſeigen

u Zschlachte fest
Franz Kohl s Reſtaurant

Heute Mittwoch d
Schlachtefeſt
Sch 9 Uhr dteſeſt

Fehling s Reſtauralion
Mittwoch Schlachtefeſt

Schwemme 1
Mittwoch den 19 Oct Pökelknochen

A Hesse
Gottendz

ur Kirm wobei Sonntag den23 eng den e wen
der Vorſtand

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſamen ladet freund i

a

4
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